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Zitat von Palim

Es ist ja intereesant, wofür SIE Beweise haben möchten.

- Den ersten Punkt sehen Sie auch so, da muss man keinen Beweis beibringen. Warum?

- Den zweiten Punkt möchten Sie bewiesen haben. Dann beschäftigen Sie sich doch
einfach mal mit Arbeitszeitstudien aus Göttingen, den Ergebnissen der
Arbeitszeitkommission aus Nds, mit den Ehebungen des ifs Bremen. Da ist die
anekdotische Wahrnehmung Ihrerseits weder relevant, noch bewiesen, sonderen auch
nur eine Behauptung.

- Auch den dritten Punkt möchten Sie bewiesen haben? Was daran ist nicht zu
verstehen? Es geht genau um diesen Punkt, den Sie offenbar nicht zur Kenntnis
nehmen möchten, der aber in etlichen Bundesländern seit mehreren Jahren genau so
umgesetzt ist. Da reichen die Aussagen mehrerer MitforistInnen aus, ansonsten kann
man sich mit Einstellungsvoraussetzungen beschäftigen und sich aktuelle
Stellenangebote in den Bundesländern anschauen. Da wird dann auch deutlich, dass es
eben nicht um irgendwelche Mangelfächer geht, sondern dass inzwischen sogar in den
Stellenausschreibungen ersichtlich wird, dass Lehrkräfte für Deutsch-beliebig fehlen, da
Stellen unbesetzt bleiben. Glauben Sie nicht? Nds. ist in der 2. Einstellungsrunde für
kommendes Schuljahr. Darin befinden sich alle noch offenen Stellen, einsehbar unter
eis-online. Diesse Stellen sind nicht auf Mangelfächer begrenzt, auch nicht auf
bestimmte Schulformen.

Wenn Ihnen an Beweisen so viel liegt, dann bringen Sie doch in nachfolgenden
Beiträgen selbst bitte noch die Beweise dafür, dass das Prinzip von Angebot und
Nachfrage in der Privatwirtschaft funktioniert.

Dass es im deutschen Schulsystem zu besser besetzten Stellen führt oder besserer
Entlohnung, ist auch Ihrerseits eine Behauptung. Man kann darüber unterschiedlicher
Meinung sein und diese äußern. Aber daran ist Ihnen ja nicht gelegen. Deshalb bringen
Sie doch selbst die Beweise dafür bei, damit wir Ihrer fixen Idee weiter folgen möchten.

Vielleicht schneiden einzelne dabei besser ab, Quereinsteigende, wie Sie, die in der
Regel die Qualifizierung zunächst noch erlangen müssen, aber die bisher unbesetzten
Stellen ergreifen. Ob sich das bei Angebot und Nachfrage positiv auf das Gehalt
auswirken wird, können wir jedoch nicht wissen, weil es ja nach Ihrer
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Argumentationsführung unbewiesen ist.

Ob es sinnvoll ist, persönliche Einzelinterressen vorzuschieben, den gesellschaftlichen
Anspruch des Schulsystems dabei aber außer Acht zu lassen, das können Sie dann
auch gleich noch beweisen - ist ja Ihr Vorschlag.

Alles anzeigen 

Da wir anscheinend behaupten können was wir wollen würde ich sagen, dass Gorillas in Zukunft
als Lehrkräfte ausgebildet werden sollen.
Ich bin an der Stelle raus. Ihr ständiges springen zu Punkten, welche überhaupt nicht zur
Debatte stehen führt das hier ins Absurde.
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